
Alterspsychiatrie 2
Schwerpunkt Affektive Störungen 
Ein Angebot der Stationären Dienste, Klinik St. Urban



In den ersten Tagen des Aufenthalts werden mit den 

Betroffenen, ihren Bezugspersonen und in Zusammen-

arbeit mit zuweisenden Fachpersonen die notwendi-

gen diagnostischen Schritte geplant.

In einem Behandlungsplan wird die medikamentöse 

und psychotherapeutische Behandlung unter Berück-

sichtigung der individuellen Bedürfnisse der Patientin-

nen und Patienten erarbeitet. Unterstützend werden 

Aktivierungs-, Bewegungs- und Physiotherapie, seel-

sorgerische Begleitung, Peerarbeit sowie soziale Ak-

tivtäten angeboten.

Die medikamentöse Therapie richtet sich nach Emp-

fehlungen der Fachgesellschaften und ist evidenzba-

siert. Psychotherapeutisch arbeiten wir systemisch 

sowie ressourcen- und lösungsorientiert im Einzel- 

oder Gruppensetting. Unser ganzheitliches Pflege-

konzept ist somatisch und psychiatrisch orientiert.

Ziele der Behandlung sind unter anderem der Erhalt 

und die Optimierung der Lebensqualität mittels Förde-

rung der Selbstständigkeit und Selbstbestimmung der 

Betroffenen. Grossen Wert legen wir auf eine tragen-

de nachhaltige Anschlusslösung für unsere Patientin-

nen und Patienten. Diese wird in Systemgesprächen 

im Rahmen der Austrittsvorbereitung, angepasst an 

die individuellen Bedürfnisse, festgelegt.

Die Station Alterspsychiatrie 2 

legt den Fokus der Speziali-

sierung auf die Behandlung 

der affektiven Störungen, 

insbesondere der Erkrankun-

gen aus dem depressiven 

Formenkreis im Alter.

Alterspsychiatrie 2



Behandlungsteam
Das multiprofessionelle Behandlungsteam 

setzt sich aus ausgewiesenen und erfah

renen Fachpersonen der Bereiche Pflege, 

Psychiatrie, Psychologie, Therapie,  

Soziale Arbeit sowie Seelsorge zusammen.  

Der Einbezug von Angehörigen und 

ambulanten Behandelnden ist ein zentraler  

Bestandteil unserer Arbeit.

Patientinnen und Patienten
Die Station Alterspsychiatrie 2 steht 

Menschen ab 65 Jahren offen, die an 

affektiven Störungen wie (manisch-) 

depressiven Erkrankungen, schizophrenen 

Störungen, legalen Suchterkrankungen 

oder Anpassungs-, Angst- und Persönlich-

keitsstörungen leiden.

Die Dauer des Aufenthalts richtet sich nach 

den individuell festgelegten Behandlungs-

zielen. In der Regel beträgt sie sechs bis 

zwölf Wochen.

Angehörige
Angehörige und nahestehende Personen 

werden auf Wunsch der Patientinnen  

und Patienten in die Behandlungsplanung 

miteinbezogen. Durch den Sozialdienst 

werden rechtliche sowie finanzielle 

Themen zusammen mit den Betroffenen 

geklärt und im Bedarfsfall Veränderungen 

in der jeweiligen Wohnsituation begleitet.

Aussenansicht Haus CDie Station verfügt mehrheitlich über Einzelzimmer
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Anmeldung 
Die Überweisung erfolgt grundsätzlich durch eine 

ärztliche Fachperson. Das schriftliche Zuweisungs-

zeugnis ist direkt an die Triage- und Notfallstelle zu 

richten: T 058 856 53 00, anmeldung@lups.ch

Kosten
Die Behandlungskosten werden 

in der Regel von der Krankenkasse 

übernommen. Mit Ausnahme  

von Franchise, Selbstbehalt und 

einem allfälligen Spitalkostenbei-

trag resultieren für Patientinnen 

und Patienten keine zusätzlichen 

Kosten.

Luzerner Psychiatrie AG 

Klinik St. Urban    Schafmattstrasse 1    4915 St. Urban

T 058 856 55 55    www.lups.ch

Luzerner Psychiatrie AG

Klinik St. Urban

Schafmattstrasse 1

4915 St. Urban

Die Alterspsychiatrie 2 befindet sich  

im Neubau Haus C. Die offen geführte 

Station verfügt über 16 Einzel- und  

2 Doppelzimmer sowie ein grosszügiges 

und modernes Raumangebot. 
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